GC Gradia Direct X: neues röntgenopakes Mikrohybrid-Komposit für den Seitenzahnbereich

5 Sterne für unsichtbare Restaurationen und ein extra „X“ für gute Röntgensichtbarkeit

Überragend im ästhetischen Ergebnis, einfach und wirtschaftlich im Handling: GC Gradia Direct erfüllt alle Anforderungen an ein modernes lichthärtendes Komposit-Füllungsmaterial – sowohl in der Mehr- als auch in der Einschichttechnik. Nach GC Gradia Direct Flo, LoFlo sowie den ästhetischen Bleachfarben und dem perfekt dazu passenden GC G-Bond baut GC EUROPE sein innovatives Mikrohybrid-Kompositsystem zur diesjährigen IDS noch weiter aus. Mit dem neuen GC Gradia Direct X steht dem Zahnarzt ab sofort eine spezielle röntgensichtbare Version für den Seitenzahnbereich zur Verfügung, die alle Vorteile des klinisch bewährten und jetzt erneut vom „Dental Advisor“ und „Reality“ ausgezeichneten GC Gradia Direct-Systems vereint, aber zusätzlich noch radiopaker ist.
Aufgrund seiner perfekten Ästhetik bereits mit nur einer Farbe und seinem unkomplizierten und ökonomischen Handling überzeugt GC Gradia Direct seit nunmehr vier Jahren nicht nur die Zahnärzte in ganz Europa, sondern auch immer wieder den „Dental Advisor“ und „Reality“. So hat das weltweit angesehene Test- und Beratungsinstitut Dental Consultants das lichthärtende Kompositfüllungs-Material jetzt nach zwei Jahren erneut mit fünf Sternen und der Bestnote „Preferred Product 2006“ ausgezeichnet.

Bessere Diagnose durch verbesserte Röntgenopazität

Mit der neuen verbesserten röntgenopaken Seitenzahnvariante GC Gradia Direct X erweitert die Dental Care Company nun ihr ausgezeichnetes System um ein weiteres Highlight – für noch mehr Schnelligkeit und Sicherheit in der Diagnose. Das einfach anzuwendende mikrogefüllte Hybridkomposit besteht aus vier radiopaken Standardfarben und einer lichtundurchlässigen Spezialmasse (AO2) zur Vermeidung des Durchscheineffekts. Diese fünf universellen Farben können gleichzeitig für direkte Front- und Seitenzahnrestaurationen eingesetzt werden bei denen zusätzliche Röntgenopazität erwünscht ist. Aufgrund der außergewöhnlichen Farbadaption von GC Gradia Direct X und seiner einzigartigen Partikelstruktur lassen sich hochästhetische Seitenzahnrestaurationen bereits mit nur einer Farbe herstellen. Und die Kombination mehrerer Farben – zum Beispiel auch aus dem umfangreichen Anterior- oder Posterior-Sortiment von GC Gradia Direct – ermöglicht fast unsichtbare, naturanaloge Resultate bei allen anspruchsvollen Arbeiten.

Drei gute Gründe: ästhetisch, einfach und wirtschaftlich

GC Gradia Direct X überzeugt jedoch nicht nur durch seine exzellenten ästhetischen, sondern auch durch seine hervorragenden mechanischen Eigenschaften – vergleichbar denen des zuverlässigen GC Gradia Direct-Systems. Klinisch und wissenschaftlich nachgewiesenen sind zum Beispiel: hohe Abrasions- und Bruchfestigkeit bei okklusaler Belastung sowie ein niedriges Elastizitätsmodul. Gleichzeitig besitzt das neue röntgensichtbare Material aus dem Hause GC eine hervorragende Polierbarkeit für lang anhaltenden Oberflächenglanz bzw. geringstmögliche Plaque-Retentionsstellen und eine einfache Modellierbarkeit – dank der perfekt ausbalancierten Viskosität.

Mit dem selbstätzenden Bondingsystem GC G-Bond, dem leichtfließenden GC Gradia Direct Flo und dem schrumpfungsreduzierten LoFlo, den modernen Bleachfarben sowie dem neuen GC Gradia Direct X und dem bewährten GC Gradia Direct erhält der Zahnarzt nun ein innovatives Komplettsystem für einzigartige direkte Komposit-Restaurationen – anwenderfreundlich, ästhetisch und perfekt aufeinander abgestimmt.

Das neue röntgenopake mikrogefüllte Hybridkomposit GC Gradia Direct X ist ab sofort in den vier Standardfarben X-A1, X-A2, X-A3 und X-A3.5 sowie der Spezialmasse X-AO2 in einer anwender- und patientenfreundlichen Spritze oder in einem Paket mit 20 bzw. 10 Unitips erhältlich.
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